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Antrag 

der Abgeordneten Dr. Linus Förster, Hans-Ulrich Pfaffmann, Su-
sann Biedefeld, Diana Stachowitz, Dr. Paul Wengert, Prof. Dr. Pe-
ter Paul Gantzer, Klaus Adelt, Harry Scheuenstuhl, Annette Karl, 
Natascha Kohnen, Andreas Lotte, Bernhard Roos SPD 

Bayerische Interessen schützen – Aktueller Stand der Verhand-
lungen und Ablauf weiterer Verhandlungsrunden zu TTIP (Trans-
atlantic Trade and Investment Partnership) 

Der Landtag wolle beschließen: 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, im Ausschuss für Bundes- und 
Europaangelegenheiten sowie regionale Beziehungen über den aktu-
ellen Stand und den vorgesehenen Ablauf der weiterführenden Ver-
handlungen zum transatlantischen Handels- und Investitionsabkom-
men zwischen der EU und den USA (TTIP) zu berichten, insbesonde-
re über folgende Fragen: 

1. Welche Inhalte wurden bisher in welchem Umfang verhandelt und 
mit welchem (vorläufigen) Ergebnis? 

2. Welche konkreten Termine bzw. Verhandlungsrunden und jeweili-
ge Verhandlungsgegenstände sind für die weiteren Verhandlun-
gen angesetzt? 

3. Wer sind auf Seiten der EU und der USA die Verhandlungsführer 
und die an den Verhandlungen beteiligten Personen (inkl. Zuord-
nung der Zuständigkeiten nach Themen- bzw. Verhandlungsge-
bieten)? 

4. Welches bayerische Staatsministerium ist federführend zuständig 
für das transatlantische Handels- und Investitionsabkommen der 
EU mit den USA und inwieweit sind Vertreter der bayerischen 
Staatsregierung in die Verhandlungen (indirekt) eingebunden? 

 

 

Begründung: 

Eine transatlantische Handels- und Investitionspartnerschaft der EU 
mit den USA hätte nach bisherigen Informationen auch weitreichende 
Auswirkungen für Bayern und die bayerischen Kommunen. Da in den 
kommenden TTIP-Verhandlungsrunden spezifische inhaltliche Ver-
handlungen geführt werden, besteht ein erhöhtes öffentliches Interes-
se an Verhandlungsterminen, -inhalten und -ergebnissen. Es ist daher 
unter anderem erforderlich, im Verhandlungsumfeld – auch aufgrund 
der im Detail nicht-öffentlichen Verhandlungen – für größtmögliche 
formale wie materiale Transparenz und einen kontinuierlichen Infor-
mationsfluss zu sorgen. 


